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DIE IDEE

YONAH FLOOD
Yonah ist Sozialpädagogin aus
Monrovia und hat lange Erfahrung in
der Bildungsarbeit, insbesondere mit
Frauen.

Eine kleine Gemeinde mitten im dichten Regenwald Liberias. Nur
eine Straße führt hierher, in der Trockenzeit staubig, in der
Regenzeit kaum passierbar.
Die Bewohner von Gbassalon Town gehen ihren alltäglichen
Beschäftigungen nach, betreiben Landwirtschaft und kümmern
sich um die vielen Kinder der Gemeinde. 

Doch eines fehlt: eine Schule. Die nächste Schule ist weit
entfernt, der Schulweg über die Straße lang und mit dem
Motorrad teuer. Außerdem wird jede helfende Hand bei der
harten Arbeit im Wald gebraucht, wo unter anderem Palmöl
gewonnen, aber auch Mangos und Kokosnüsse angebaut werden. 

Uncle Roberts will das ändern und hat eine Vision. Eine Schule
für seine Gemeinde. Er wohnt in Gbassalon Town und hat sein
ganzes Leben dort verbracht. Harte Zeiten hat er erlebt, der
schlimme Bürgerkrieg hat auch das Hinterland verwüstet. 
Sein Dorf will eine bessere Zukunft für die Kinder, will, dass die
Kinder und Erwachsenen Bildung erhalten und lernen, mit den
Ressourcen umzugehen und Einkommen für die Familien zu
erwirtschaften.

ZIAPOLEE ROBERTS
Von allen nur Uncle Roberts genannt, ist er ein echtes
Urgestein. 
Und einer, der anpackt: Er ist Landwirt und
medizinischer Mitarbeiter in der Busch-Klinik der
Organisation Help Liberia e.V. und sorgt sich um die
Belange seiner Gemeinde Gbassalon Town.

Durch seine Arbeit bei der medizinischen NGO HELP LIBERIA lernt er
zunächst Yonah Flood aus Monrovia und später Barbara Neppert kennen,
die vor kurzem die Provinz Bong Gbassalon Town besuchte, wo sie vor 50
Jahren mit ihrem Mann und vier Kindern gelebt hat.

Gemeinsam beschließen sie, das Projekt in Angriff zu nehmen und mit
fünf umliegenden Gemeinden ein Grbäude für eine Schule und mit einem
Lernzentrum zu bauen.

Ein Grundstück ist schnell gefunden, doch es fehlt an der Finanzierung.
Hier möchte KINDER AFRIKAS e.V. einspringen, da  bereits ein ähnliches
Schulprojekt in Bong Mines realisiert wurde.



DAS PROJEKT
Die Einrichtung wird nicht nur als Grundschule dienen,
sondern auch als kommunales Bildungszentrum, in dem
Männer und Frauen aus der Region in Bereichen wie
Handwerk und Landwirtschaft weitergebildet werden.
Durch diesen doppelten Ansatz soll die gesamte
Gemeinde durch verbesserte Bildungs- und
Wirtschaftsmöglichkeiten aufgewertet werden.

Das Projekt dient dem Bau und der Unterstützung einer
Grundschule in Gbassolon Town, Bong County, Liberia.
Diese Schule wird den Kindern aus fünf umliegenden
Dörfern den dringend benötigten Zugang zu Bildung
ermöglichen. Das Projekt zielt darauf ab, die begrenzten
Bildungsressourcen in dieser ländlichen Region zu
verbessern. 



Gbassalon Town liegt nahe der Stadt Bong Mines, auch
bekannt als Bong Town, wo wir bereits eine Schule betreiben.
Diese liegt im County Bong.

Ursprünglich im Zuge der Erschließung der Gegend als
Minenstandort gegründet, ist Bong Mines heute eine lebendige
Gemeinde mit ca. 20.000 Einwohnern.

Ende der 1950er Jahre erwarben eine deutsche und
italienische Investorengruppe eine Bergbaukonzession und
gründete die DELIMCO-Bergbaugesellschaft, um  Stahlwerke
in Deutschland und Italien mit Eisenerz zu versorgen. Die Bong
Mining Company  begann 1962 mit dem Bau der Mine;
Unterkünften und einem Krankenhaus für die Mitarbeiter
sowie einer Eisenbahnstrecke, der Bong-Mine-Railroad, um
das Erz zum Atlantikhafen nach Monrovia zu transportieren.

Kurz nach Beginn des liberianischen Bürgerkrieges wurde die
Mine 1990 geschlossen, ist seit 2009 im Besitz der
chinesischen Firma China Union Investment. 



Lehrerrekrutierung und -ausbildung:
Einstellung qualifizierter Lehrer
Fortbildung und Schulungen für Lehrkräfte

Gemeinschaftsbeteiligung und -förderung:
Einbeziehung der Dorfbewohner in den Bau und Betrieb
der Schule. Repräsentanten von 5 Dörfern haben ein
Schulkomitee gebildet
Sensibilisierungskampagnen zur Bedeutung von
Bildung

Projektkomponenten

Bau der Schule:
Konstruktion eines Schulgebäudes mit 6
Klassenräumen, ein Raum für jeden Jahrgang der
Grundschule, für ingesamt ca 150 Schüler
Lehrerzimmer
Bau von sanitären Einrichtungen
Einrichtung eines Schulhofs und eines Spielbereichs

Ausstattung der Schule:
Bereitstellung von Schulmöbeln (Tische, Stühle,
Tafeln)
Anschaffung von Lehrmaterialien und Büchern.
Längerfristig: Installation von Solarstrom zur
Sicherstellung der Energieversorgung



Nachhaltigkeit und Weiterentwicklung: Um die
Nachhaltigkeit des Projekts zu gewährleisten, sind
folgende Maßnahmen vorgesehen:

Schulgebühren werden auf einem niedrigen Niveau
gehalten, um die finanzielle Last für die Familien
zu minimieren.
Das Schulkomitee wird  die Verwaltung der Schule
übernehmen.

Projektzeitplan: Das Projekt ist auf einen Zeitraum
von zwei Jahren angelegt:

Phase 1: Planung und Vorbereitung, Beschaffung
von Materialien, Einstellung von Bauarbeitern.
Phase 2: Bau des Schulgebäudes und der
sanitären Anlagen.
Phase 3: Ausstattung der Schule, Installation von
Solarstrom.
Phase 4: Rekrutierung und Ausbildung der Lehrer,
Eröffnung und Inbetriebnahme der Schule.



Landwirtschaftliche Trainings 
Klimatische Veränderungen sind auch in Liberia zu spüren.
Workshops sollen Schüler:innen und Landwirt:innen den Raum
geben, um landwirtschaftliche Tätigkeiten den neuen Umständen
anzupassen und voneinander zu lernen. Dadurch soll die
Produktion verbessert und langfristig die Ernährungs- und
Einkommenssicherheit in der Region gestärkt werden.

Pädagogisches Konzept
Die geplante Schule wird über den regulären Lehrplan hinaus
zusätzliche Bildungsangebote bereitstellen, die auf die
spezifischen Bedürfnisse der Dorfbevölkerung zugeschnitten
sind. 

Gesundheits- und Hygiene-Workshops
Workshops zu Gesundheitsthemen werden sich auf grundlegende
Gesundheits- und Hygienemaßnahmen konzentrieren, wie z.B. die
Bedeutung von sauberem Trinkwasser, gesunder Ernährung und
Krankheitsprävention. 

Besonders Mädchen und Frauen werden gezielt unterstützt,
indem Themen wie reproduktive Gesundheit, Hygiene und
Frauenrechte angesprochen werden. Ziel ist es, das Bewusstsein
für Gesundheitsthemen in der Gemeinschaft zu schärfen und
dadurch die Lebensqualität und das allgemeine Wohlbefinden der
Bevölkerung zu verbessern. Hier arbeiten wird bereits mit
lokalen Organisationen zusammen. 

Soziale Kompetenzen und Persönlichkeitsentwicklung
Darüber hinaus wird die Schule spezielle Programme zur
Stärkung der sozialen Kompetenzen und der
Persönlichkeitsentwicklung der Schüler anbieten. Dies umfasst
Kurse in Bereichen wie Teamarbeit, Konfliktlösung und
Selbstwertgefühl, die darauf abzielen, die jungen Menschen
ganzheitlich zu fördern und sie auf ein verantwortungsbewusstes
und selbstständiges Leben vorzubereiten.



Partner und Stakeholder 
Das Projekt wird in Zusammenarbeit mit lokalen und
internationalen Partnern durchgeführt. Wichtige
Stakeholder sind:

Die Dorfbevölkerung und lokale Behörden
Bildungsministerium von Liberia
Der Verein Kinder Afrikas und Spender

Evaluierung 
Das Projekt wird regelmäßig durch unsere
Mitarbeitenden überwacht und evaluiert, um
sicherzustellen, dass die Ziele erreicht werden. Die
Ergebnisse werden öffentlichgemacht. Indikatoren wie
Einschulungsraten, Schulabbruchsquoten und
akademische Leistungen der Schüler werden erfasst
und analysiert.



Finanzierung
 
Der Schulneubau wird ausschließlich durch Spenden
und öffentliche Zuwendung finanziert werden. Durch
unsere jahrelangen Erfahrungen in Liberia können wir
sicherstellen, dass der Bau ordnungsgemäß und zu
marktüblichen Preisen durchgeführt wird. Darüber
hinaus fallen regelmäßige Kosten an wie z.B. die
Gehälter der Lehrenden und Ausgaben für den Betrieb
der Schule. 

Derzeit planen wir mit Baukosten von 
ca. 20.000 $  USD
Diese setzen sich zusammen: 
Gesamtes Material $ 13,968 USD
Transport $ 1,346 USD
Sonstiges  $ 388 USD
Arbeit    $ 4,232 USD



PROJEKTVERANTWORTLICHE

DR. BARBARA NEPPERT

Barbara Neppert hat zusammen mit ihrer
Familie vor 50 Jahren zwei Jahre lang in
Bong Mines gelebt und Liberia und seine
Menschen lieben gelernt. 

Jetzt hat sie das infolge des Bürgerkriegs
und weiterer Krisen zerstörte und
bitterarme Land wieder besucht. 

Die Infrastruktur fehlt weitgehend. Nur
etwa die Hälfte der Kinder kann zur Schule
gehen. 

Barbara möchte die fünf Dörfer im Bong
County unterstützen, eine Grundschule für
150 Kinder zu bauen.

E-Mail: barbara.neppert@kinder-afrikas.de

 GRUNDRISS
DER
EINRICHTUNG



ÜBER DEN VEREIN
Der Verein Kinder Afrikas wurde 2008 von einer Handvoll
Münchner Studenten gegründet mit dem Ziel, Kindern in den
ländlichen Regionen Afrikas Bildungschancen zu ermöglichen.
Als kleine, ausschließlich ehrenamtlich betreute
Hilfsorganisation war es Kinder Afrikas e.V. möglich,
Spendenmittel mit niedrigen Verwaltungskosten und viel
persönlichem Kontakt in nachhaltige Projekte zu investieren.
Derzeit betreiben wir eine Schule in Bong Mines. 

LEONHARD SIMON
Leo hat den Verein auf seiner ersten
Liberia Reise kennengelernt und war von
dem Team vor Ort begeistert. Seit Mai
2024 ist er der Vorsitzende des Vereins.

Er arbeitet freiberuflich als Fotograf und
Politikberater. 

Sie erreichen ihn gerne unter
leonhard.simon@kinder-afrikas.de

RICHARD PÖSCHL
Richard ist Mitbegründer des Vereins.
Hauptberuflich ist er Fachanwalt für
Steuerrecht.
Er ist der Schatzmeister des Vereins.

Sie erreichen ihn gerne unter
poeschl@kinder-afrikas.de

ANTONIA HARTOGS 
Antonia ist in München aufgewachsen und
von dort aus zieht es sie immer wieder in
die Welt. Sie hat während Auslandsauf-
enthalten  und auf ausgedehnten Reisen
ihr Herz an den Afrikanischen Kontinent
verloren. Sie ist die Stellvertretende
Vorsitzende des Vereins. 

Sie erreichen sie gerne unter
antonia.hartogs@kinder-afrikas.de



LEITER UNSERES BÜROS IN LIBERIA
ANTHONY COLLINS
Anthony ist ein echtes Kind von Kinder Afrikas. Als Waise in
einem zu Beginn unseres Engagements unterstützten
Waisenhaus aufgewachsen, kennt er den Verein von Anfang an.
Er wurde von uns während seines Studiums unterstützt - unter
anderem durch ein Praktikum in Deutschland - und arbeitet
heute bei einer großen Bank. Anthony ist unser erster
Ansprechpartner in Liberia und versorgt uns jederzeit mit
Informationen und Neuigkeiten. 

BETREUER PATENSCHAFTSPROGRAMM
EMMANUEL BLAMA
Emmanuel, als Flüchtling in Guinea geboren und durch den Krieg
nach Sierra Leone vertrieben, ist seit der ersten Stunde Teil von
Kinder Afrikas in Liberia. Zunächst kam er als Schüler zu uns,
später konnten wir ihn als Mitarbeiter gewinnen. Heute betreut
er unser Patenschaftsprogramm und arbeitet als Dozent für
Informatik an der Universität von Monrovia. 



Afrikas Kinder sind Afrikas Zukunft.

Wir möchten Kindern von Gbassalon Town dabei
unterstützen, ihre Zukunft selbstbestimmt und frei zu

gestalten.

Unsere Arbeit in Deutschland wird komplett ehrenamtlich
durchgeführt. Einzig unsere lokalen Mitarbeiter in Liberia erhalten
eine Aufwandsentschädigung. Das finden wir fair, denn auch sie
müssen ihre Familien versorgen.

Wir arbeiten vor Ort mit vertrauenswürdigen, langjährigen Partnern  
zusammen, die wir persönlich kennen. Diese stellen sicher, dass Ihre
Unterstützung dort ankommt wofür sie gedacht ist: bei den Kindern
und der Bildungsarbeit in Gbassalon Town. 

Wir sind gemeinnützig anerkannt und überkonfessionell ausgerichtet.

Bildung ermöglichen
Möglichkeiten schaffen

HINTERGRUND



Die Agenda 2030 mit ihren 17 Zielen für nachhaltige
Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs)
ist ein globaler Plan zur Förderung nachhaltigen
Friedens und Wohlstands und zum Schutz unseres
Planeten. Seit 2016 arbeiten alle Länder daran,
diese gemeinsame Vision zur Bekämpfung der Armut
und Reduzierung von Ungleichheiten in nationale
Entwicklungspläne zu überführen. Dabei ist es
besonders wichtig, sich den Bedürfnissen und
Prioritäten der schwächsten Bevölkerungsgruppen
und Länder anzunehmen - denn nur wenn niemand
zurückgelassen wird, können die 17 Ziele bis 2030
erreicht werden.

(Quelle Text, Logo, Pictogramme: unric.org)

Mit unserer Arbeit bei Kinder Afrikas e.V. möchten wir einen Beitrag zur
Erreichung der UN-Nachhaltigkeitsziele leisten. Insbesondere arbeiten wir
an den Zielen (1) Keine Armut und (4) Hochwertige Bildung.

Durch das gleichberechtigte Miteinander von Kindern und Jugendlichen aller
Geschlechter möchten wir außerdem das Ziel (5) Geschlechtergleichheit
unterstützen, sowie mit dem geplanten Medizinischen Grundkurs das Ziel (3)
Gesundheit und Wohlergehen. Wir hoffen, bald wieder genügend
finanzielle Mittel zur Verfügung zu haben, um mit der Wiederaufnahme
unseres School Feeding Programms noch mehr zu Ziel (2) Kein Hunger
beitragen zu können.



GEOGRAPHIE
LAGE LIBERIAS
Liberia liegt an der Atlantikküste Westafrikas.
Nachbarländer sind Guinea, Sierra Leone und die
Elfenbeinküste. Mit einer Fläche von rund 110.000
km² ist Liberia etwa ein Drittel so groß wie
Deutschland. Fast 80 Prozent der Fläche sind mit
Wald bedeckt, damit gehört Liberia zu den Top 10 der
waldreichsten Länder der Welt. 

Etwa 5 Millionen Menschen leben in dem
westafrikanischen Staat, die über 20 Sprachen
sprechen, sich aber auf Englisch als Amtssprache
geeinigt haben. Englisch ist auch die
Unterrichtssprache an unserer Schule.
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Hauptstadt 
Monrovia

GEOGRAPHIE
LAGE IN LIBERIA

Gbassalon Town liegt im Landesinneren, etwa 100km
nord-östlich der Hauptstadt Monrovia im County Bong.  

Das Dorf befindet sich in einer an Bodenschätzen reichen
Gegend am südlichen Rand des Höhenzuges der Bong
Range, der eine Höhe von 300 bis 645 m über dem
Meeresspiegel erreicht.  

Das Klima ist tropisch, die natürliche Vegetation üppiger
tropischer Regenwald. Zu den landwirtschaftlichen
Produkten aus der Gegend zählen hauptsächlich
Zuckerrohr, Palmöl, Reis und Mais.

In der Nähe verläuft der Saint Paul River, der wichtigste
Fluss Liberias, der zur Energiegewinnung nutzbar gemacht
wurde und bei Monrovia in den Atlantik mündet.

Gbassalon Town
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SCHULZENTRUM
BONG MINES 

Unsere Schule in Bong Mines is bekannt als C.A.S.S. - 

Children of Africa School System.

Der Schulkomplex ist auf zwei Gebäude aufgeteilt:
Unsere Kleinsten vom Kindergarten bis zur 2. Klasse werden in
einem angemieteten Gebäude etwas entfernt vom Hauptcampus
betreut. 
Die älteren Schülerinnen und Schüler ab der 3. bis zur
Abschlussklasse werden in dem 2014 von Kinder Afrikas e.V. im
Norden von Bong Mines  erbauten Schulkomplex unterrichtet. 
Derzeit befindet sich ein neues Auditorium - eine überdachte,
aber luftige Versammlungshalle im Bau - um den Schülerinnen
und Schülern insbesondere auch in der Regenzeit die Möglichkeit
zum Aufenthalt und Austausch zu bieten.
Unsere private Schule unterrichtet nach dem liberianischen
Lehrplan und ermöglicht somit den Erwerb der Hochschulreife.







DER SCHULLEITER

MASSAQUOI SHILLING

Massaquoi ist ein Mitglied der Kinder Afrikas Familie erster
Stunde. Er begleitete gemeinsam mit Anthony und Emmanuel
den Bau und die Gründung der Schule. Zunächst war
Massaquoi nach Eröffnung der Schule im März 2014 für die
Finanzen zuständig. Später erwarb er mit der finanziellen
Unterstützung von Kinder Afrikas einen Bachelor in
Erziehungswissenschaften. Seit 2018 ist Massaquoi
Schulleiter und führt die Schule mit viel Disziplin und
Sorgfalt, jedoch auch mit viel Empathie und Offenheit für
Schülerinnen und Schüler, sowie die Lehrkräfte. Regelmäßig
organisiert er soziale und sportliche Veranstaltungen in und
außerhalb der Schule. Wir schätzen Massaquoi als offenen,
humorvollen und auf das Wohl von Schüler:innen,
Lehrkräften und der Schule bedachten Schulleiter, bei dem
wir unser Projekt in sehr guten Händen wissen.



Tom Kollie Danoe  
Biologie
Senior High

Lucy Kiazolu  

Kindergarten

Stephen N. Momolu 
 
Grundschule Klasse 3

E. Fellmonger Muapo
Physik und Geographie 
Senior High

Howard T. Tamba 
Chemie
Senior High

James C. Nyenneh 
Englisch und Literatur
Junior High

Ruth Togar

Kindergarten

Emmanuel 

Kindergarten

Moimah Shilling 

Grundschule 2. Klasse

Thomas R. Kollie
Englisch
Grundschule

Samuel K. Wesee 
Englisch und Literatur 
Senior High

Das Kollegium be-
steht aus 24 enga-
gierten Lehrkräften
im Kindergarten,
der Grundschule
sowie der Junior
und Senior High.
Sie unterrichten
alle Fächer von
Mathematik über
Landwirtschaft  bis
hin zu Sozialkunde
und Naturwissen-
schaften.

UNSER
LEHRER
KOLLEGIUMBoakai K. Jallaht

Lesen und Schreiben 
Grundschule

Stephen Bainda
Mathematik
Grundschule und Junior High

Stephen J. Kollie
Wissenschaft, Sozialk., Religion
Junior High

Alex N. Henry
Landwirtsch., Geo,  Religion
Grundschule und JuniorHigh





Mitte September: Beginn des Schuljahrs
Mitte Oktober: <Back to School Games= - Spiele zwischen Teams aus             
alten und neuen Schüler:innen
November: Abschlusszeremonie der Absolventen des vorherigen Schuljahrs
Dezemer: Wahl der Schülervertreter:innen

                         Weihnachtsferien
Januar: Einführungszeremonie neuer Schüler:innen
März: Galaveranstaltung mit Wahl von King und Queen der Schule
Mai/Juni: Abschlussprüfungen der 12. Klassen
Juni: Klassenfahren, z.B. nach Monrovia
Mitte Juli: Ende des Schuljahrs

Sechsmal im Jahr: Stufenübergreifende Testwochen zur Überprüfung der Lernfort-
schritte in allen Fächern 
Außerdem Sportwoche mit Auszeichnung von Schüler:innen mit herausragenden
Leistungen, ein Schüler gegen Lehrer Fußballspiel und Besuche anderer Schulen

EIN TYPISCHES SCHULJAHR



UNSERE
24 Schülerinnen und Schüler machten dieses Jahr den
Abschluss an unserer Schule. 
Wir gratulieren von Herzen und wünschen viel Erfolg auf
dem weiteren Lebensweg!

ABSCHLUSSKLASSE
2023/24



BLEIBEN WIR IN

www.kinder-afrikas.de 
info@kinder-afrikas.de
@kinderafrikas

VERBINDUNG!


